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I. Methodische Durchführung 

 

Insgesamt wurden 53 Absolventen des Studienganges Wirtschaftsinformatik 

angeschrieben, elf antworteten, alle waren männlich. 

Dies entspricht einer Rücklaufquote von 20,8 %. 

 

 

Abbildung 1 

 

Sieben der Befragten (63,6 %) gaben als Abschluss Diplom, drei (27,3 %) gaben den 

Bachelor und einer (9,1 %) gab den Master als absolvierten Abschluss an. 

 

Schwerpunkt:     Anzahl: 

Anwendungssysteme der Industrie   4 

Internetkommunikation    3 

Wirtschaftsinformatik    2 

Prozessoptimierung     1 
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1. Frage: „Wie schätzen Sie aus heutiger Sicht den Nutzen Ihres 

Studiums, von 1) unabdingbar bis 5) verzichtbar?“ 

 

Die Ergebnisse waren wie folgt: 

Note:      Anzahl: 

1      4  

2      3  

3      3 

Keine Angaben    1 

 

Abbildung 2 

Im Durchschnitt wurde der Nutzen des Wirtschaftsinformatik Studiums mit der Note 1,9 

bewertet, dies liegt genau im Durchschnitt. 

 

2. Frage: „Welcher Themenbereich Ihres Studiums war von großer 

Bedeutung in Bezug auf die heute von Ihnen ausgeübte 

Tätigkeit?“ 

 

Im Folgenden finden Sie eine vollständige Aufzählung aller Antworten. 

[Mehrfachnennung möglich] 

Themenbereiche:    Anzahl: 

Datenbank     4 

Projektmanagement    3 

Programmierung    3 

SAP      3 
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Organisation     2 

Softwaretechnik    2 

Controlling   1 

Netzwerk und Kommunikationstechnik 1 

Internettechnologien   1 

Geschäftsprozesse   1 

Anwendungssysteme der Industrie  1 

 

3. Frage: „Welche Themen wurden vom Studium nicht abgedeckt, 

bezogen auf Ihre derzeitige Tätigkeit?“ 

 

Im Folgenden finden Sie eine vollständige Aufzählung aller Antworten. 

[Mehrfachnennung möglich] 

Themenbereiche:    Anzahl: 

Teamführung     2 

Führung   1 

Motivation   1 

SAP SCM   1 

Realitätsfälle   1 

Geoinformatik   1 

Soft Skills   1 

Politik   1 

Psychologie   1 

Verhandlungstechniken   1 

Rhetorik   1 
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4. Frage: „Wo liegt Ihrer Meinung nach in Ihrem Studiengang 

Verbesserungspotential?“ 

 

Im Folgenden finden Sie eine vollständige Aufzählung aller Antworten. 

[Mehrfachnennung möglich] 

Themenbereiche:   Anzahl: 

mehr Rollenspiele   1 

mehr praktische Übungen   1 

Microsoft Office Skills   1 

Koordination zwischen den Dozenten 1 

mehr Programmierung   1 

weniger BWL   1 

weniger SAP   1 

Managementgrundlagen   1 

 

5. Frage: „Wo haben Sie während des Studiums Ihre Praktika 

absolviert?“ 

 

Firma:     Bereich:  

Frankenwälder    IT 

T-Systeme     IT 

Maihiro GmbH    SAP CRM Beratung 

Touristikbörse    Tourismusbranche 

Landratsamt Freyung-Grafenau  IT 

Harman Becker     IT 

Adidas Group     Competence Center 

BMW AG     Qualitätssicherung 

BMW AG     Automobilbranche 

Bluechips Microhouse Ldt.   Beratung 
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6. Frage „Haben Sie während Ihres Studiums Auslandserfahrungen 

gesammelt?“ 

 

[Mehrfachnennung möglich] 

 

Abbildung 3 

Insgesamt hat nur ein Absolvent (9,1 %) die Möglichkeit genutzt ins Ausland zu gehen. 

II. Die Fragen 7 – 11 wurden nur beantwortet, wenn der 

Absolvent ein Masterstudium macht/gemacht hat, auch 

wenn dies nicht in Deggendorf ist/war! 

 

Diese Fragen wurden insgesamt von drei Absolventen, 27,3 %, beantwortet. 

 

7. Frage: „Für welchen Masterstudiengang haben Sie sich 

entschieden?“ 

 

Studiengang:    Anzahl: 

Wirtschaftsinformatik   3 

 

8. Frage: „An welcher Hochschule/Institution findet/fand das 

Masterstudium statt?“ 

 

Hochschule:     Anzahl: 

Hochschule Deggendorf   3 

 

9. Frage: Wann machen/machten Sie Ihren Abschluss und wie lautet 

Ihr Titel danach?“ 

 

Diese Frage wurde nicht beantwortet. 
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10. Frage: „Wie haben Sie von diesem Studium erfahren?“ 

 

[Mehrfachnennungen möglich] 

 

Abbildung 4 

Die Studenten erfuhren von dem Studiengang vor allem über die Homepage der 

Hochschule. 

 

11. Frage: „Was erwarten Sie von diesem Abschluss?“ 

 

[Mehrfachnennung möglich] 

Erwartungen für den Abschluss       Anzahl 

Mehr Chancen auf dem Arbeitsmarkt      3 

Mehr Gehalt           3 

Qualifiziertere Tätigkeit        2 

Berufliche Orientierung / Spezialisierung      1 

Wissensgewinn         3 
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III: Die Fragen 12 – 18 richten sich an die Absolventen, welche 

nach dem Studium berufstätig sind/waren. 

 

Sieben der Befragten gaben als höchsten Abschluss Diplom, drei gaben Bachelor und 

einer gab Master an. 

 

12. Frage: „Wo arbeiten Sie jetzt?“ 

 

Unternehmen:   Abteilung:    Branche: 

Detecon Internation GmbH  Management 

Hochschule Deggendorf  Qualitätsentwicklung   öffentlicher Dienst 

Hochschule Deggendorf  Technologie Campus Freyung Geoinformatik 

BMW AG    IT-Spezialist    Automotive 

SPORT EYBL & SPORT         

 EXPERTS GmbH  IT     Sportartikel 

AUDI AG     IT HR Kernprozesse   Automotive 

Breitenbach Software GmbH Projektmanagement    IT 

ODAV AG    Koordination    Software-  

entwicklung 

NKD Vertriebs GmbH   Leiter IT    Handel 

 

13. Frage: „Wie hoch war hier Ihr Einstiegsgehalt?“ 

 

Gehalt:    Anzahl: 

bis 25.000€/pa   1 

bis 30.000€/pa   1 

bis 35.000€/pa   2 

40.000€/pa und mehr  5 
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Abbildung 5 

 

14. Frage: „Wo war Ihre erste Stelle nach dem ersten 

Studienabschluss?“ 

 

Unternehmen:   Abteilung:    Branche: 

Software Symbiose GmbH  Softwareentwicklung   IT 

Hochschule Deggendorf  Qualitätsentwicklung   öffentlicher Dienst 

d:a:b-GmbH    Consulting    Chemie 

BMW AG    IT-Spezialist    Automotive 

Evidanza GmbH   Beratung    IT 

AUDI AG     IT HR Kernprozesse   Automotive 

Breitenbach Software GmbH Projektmanagement    IT 

ODAV AG    Koordination    Software- 

entwicklung 

Belland Vision    Projektleitung IT   Umwelt/ 

Entsorgung 

 

Insgesamt haben vier Absolvent (44,4 %), nach ihrer ersten Anstellung den Arbeitsplatz 

gewechselt. 
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Verteilung in den Regionen nach dem Studium 

 

Region:   Anzahl: 

Niederbayern   6 (66,7 %) 

Oberbayern   3 (33,3 %) 

 

Bayern 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 6 

Alle Absolventen blieben direkt nach ihrem Studium in Bayern. 

 

15. Frage: „Wie hoch war hier Ihr Einstiegsgehalt?“ 

 

Gehalt:    Anzahl: 

bis 25.000€/pa   1 (11,1 %) 

bis 30.000€/pa   1 (11,1 %) 

bis 35.000€/pa   2 (22,2 %) 

40.000€/pa und mehr  5 (55,6 %) 

 

Abbildung 7 

Eine Verbesserung des Gehalts trat bei den Absolventen nach einiger Zeit nicht ein. 
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16. Frage: „Wie haben Sie Ihre erste/n Tätigkeit/en (nach dem 

Studium) gefunden?“ 

 

[Mehrfachnennung möglich] 

 

Abbildung 8 

Die Studierenden setzten bei ihrer Arbeitssuche vor allem auf Eigeninitiative. 

 

17. Frage: „Wie lange hat es gedauert, bis Sie Ihre erste Anstellung 

(nach dem Studium) gefunden haben und wie viele 

Bewerbungen mussten Sie schreiben?“ 

 

Monate:    Anzahl: 

0 – 2 Monate    6 (54,5 %) 

3 – 5 Monate    2 (18,2 %) 

6 - 10 Monate   2 (18,2 %) 

>10 Monate    1 (9,1 %) 

 

 

Abbildung 9 
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Bewerbungen:   Anzahl: 

0 – 3     5 (45,5 %) 

4 – 10     2 (18,2 %) 

11 – 20    4 (36,3 %) 

 

 

Abbildung 10 

54,5 % mussten nicht sehr lange auf ihre erste Anstellung warten und schrieben hierfür 

auch nicht mehr als 0 – 3 Bewerbungen. 27,3 % mussten allerdings länger als ein halbes 

Jahr auf eine Anstellung warten. 

 

18. Frage: „Ziehen Sie ein Masterstudium später einmal in Betracht?“ 

 

[Mehrfachnennungen möglich] 

 

Abbildung 11 

45,5 % der Befragten ziehen ein späteres Masterstudium in Betracht, 38 % entscheiden 

sich vorerst dagegen. 
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IV. Allgemeiner Teil, von allen zu beantworten 

 

19. Frage: „Werden Sie regelmäßig über die Angebote des Alumni 

Managements der Hochschule per E-Mail informiert, wie etwa 

Seminare für Berufstätige, Erscheinen des Online-Magazins 

für Absolventen etc.?“ 

 

Antwort:   Anzahl: 

Ja    8 

Nein    2 

Keine Angaben  1 

 

Abbildung 12 

Die Mehrheit, 73,0 %, der Befragten wird regelmäßig über die Hochschule informiert. 
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V. Anhang 
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